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MAXIMATOR'
HYDROGEN

Allgemeine Verkaufsbedingungen (AGB)

Maximator Hydrogen GmbH

1 Geltungsbereich

1.1 Wir schlieRen Vertrage mit Unter-
nehmern (§§ 310 Abs.1, 14 BGB), juristi-
schen Personen des offentlichen Rechts
und 6ffentlich-rechtlichen Sondervermégen
Uber von uns zu erbringende Lieferungen
und Leistungen nur zu diesen Allgemeinen
Geschéaftsbedingungen (AGB).

1.2 Unsere AGB gelten auch fur alle zu-
kiinftigen Vertrage in der laufenden Ge-
schaftsbeziehung mit unserem Kunden.
Der Kunde kann unsere AGB jederzeit im
Internet  unter www.maximator-hydro-
gen.de abrufen und herunterladen. Wir
senden sie ihm auf Wunsch auch jederzeit
kostenfrei zu. Auslandischen Kunden sen-
den wir die AGB spatestens mit jedem An-
gebot und jeder Auftragsbestatigung in der
Vertragssprache zu.

1.3 Jeglichen Geschafts- bzw. Ein-
kaufsbedingungen des Kunden wird hiermit
widersprochen. Unseren AGB entgegen-
stehende, hiervon abweichende, ergan-
zende oder einseitige Geschafts- bzw. Ein-
kaufsbedingungen des Kundengelten auch
dann nicht, wenn wir ihnen nicht ausdrtck-
lich widersprechen oder vorbehaltlos Leis-
tungen erbringen oder entgegennehmen,
auch wenn sie in einen Bestelltext aufge-
nommen werden; es sei denn, wir hatten
solchen Bedingungen im Einzelfall aus-
dricklich schriftlich zugestimmt.

2 Vertragsschluss, Vertragsdoku-
mente

2.1 Ist der Bestellung durch den Kun-

den unser Angebot vorausgegangen,

kommt der Vertrag durch seine Bestellung
zustande. Weicht die Bestellung des Kun-
den von unserem Angebot ab, kommt der
Vertrag erst durch unsere Bestatigung der
Bestellung zustande. Erfolgt unser Angebot
Jfreibleibend”, kbnnen wir es bis zum Zu-
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gang der Bestellung frei widerrufen. Behal-
ten wir uns in unserem Angebot den Zwi-
schenverkauf vor, sind wir berechtigt, die
Ware bis zum Zugang der Bestellung an-
derweitig zu verkaufen.

2.2 Unterbreitet der Kunde uns ein An-
gebot, kommt der Vertrag erst mit Zugang
unserer schriftlichen Auftragsbestatigung
oder Rechnung oder mit Anlieferung der
Ware beim Kunden zustande. Unsere Auf-
tragsbestatigung bzw. Rechnung ist maf3-
geblich fir den Umfang und den Inhalt des
Vertrages.

2.3 Der Kunde ist an sein Angebot min-
destens vier Wochen ab Zugang bei uns
gebunden.

3 Preise, Preisanpassung, Zahlungen

3.1 Unsere Preise verstehen sich ab
Werk oder Lager (ex works Incoterms
2020) und schlieRen Verpackung, Fracht,
Porto, Wertsicherung und Transportversi-
cherung nicht ein. Hinzu kommt die jewei-
lige gesetzliche Umsatzsteuer. Bei verein-
barten Auslandslieferungen tragt der
Kunde den Zoll einschlieRlich der Kosten,
die fur die Verzollung entstehen (etwa die
Kosten eines Zollagenten). Skonti, Rabatte
oder Boni werden nur bei gesonderter
schriftlicher Vereinbarung gewahrt.

3.2 Unsere Preise sind anhand der ver-
einbarten Bestellmengen kalkuliert. Sind
keine verbindlichen Bestellmengen verein-
bart, so richtet sich unsere Kalkulation nach
den vereinbarten Zielmengen. Wird die
Zielmenge unterschritten, so sind wir be-
rechtigt, den Preis pro Einheit nach billigem
Ermessen zu erhdhen.

3.3 Unsere Forderungen werden an
dem in unserer Lieferbereitschaftsanzeige
genannten fruhesten Abholtag bzw. bei
vereinbarter Anlieferung mit Anlieferung
der Ware beim Kunden fallig, es sei denn,
ein anderer Zahlungstermin ist schriftlich
vereinbart worden.
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3.4  Zahlungen sind in EURO abzugs-,
spesen- und kostenfrei an ein von uns be-
zeichnetes Bankinstitut zu zahlen. Erfolgt
eine Zahlung aufgrund besonderer schriftli-
cher Vereinbarung in einer anderen Wah-
rung, ist der malRgebliche Wechselkurs der
EURO-Referenzkurs der Europaischen
Zentralbank im Zeitpunkt der Falligkeit der
Zahlung.

3.5 Von uns eingeraumte Zahlungs-
und Skontofristen beginnen mit dem Rech-
nungsdatum. Vereinbarte Skontoabzlge
sind nur zuldssig, wenn sich unser Kunde
nicht im Verzug mit anderen Forderungen
aus unserer Geschaftsbeziehung befindet.
Das Skonto bezieht sich nur auf den Netto-
Rechnungswert ausschlief3lich Fracht.

3.6 Fir die Rechtzeitigkeit der Zahlung
ist die entsprechende Gutschrift auf unse-
rem Geschaftskonto malRgeblich.

3.7 Wir behalten uns vor, Zahlungen
zur Tilgung der altesten falligen Rech-
nungsposten einschl. der angefallenen Zin-
sen und Kosten zu verwenden in der Rei-
henfolge: Kosten, Zinsen, Hauptforderung.

3.8 Bewirkt der Kunde die Zahlung nicht
spatestens zwei Tage nach Zugang unse-
rer Lieferbereitschaftsanzeige bzw. bei ver-
einbarter Anlieferung zwei Tage nach An-
lieferung, gerat er in Verzug, es sei denn,
ihm geht zuvor unsere Rechnung zu oder
ein vereinbarter Zahlungstermin ist zuvor
abgelaufen. In diesen Fallen gerat der
Kunde bereits in Verzug, wenn er die Zah-
lung nicht spatestens einen Tag nach
Rechnungszugang bzw. am Zahlungster-
min bewirkt. Wir berechnen im kaufmanni-
schen Geschaftsverkehr ab Falligkeit (Zif-
fer 3.3) zunachst Falligkeitszinsen von 5
Prozentpunkten p.a.; ab Verzugseintritt
Verzugszinsen in Héhe von 9 Prozentpunk-
ten p.a. Uber dem jeweiligen Basiszinssatz.
Die Geltendmachung eines dariber hin-
ausgehenden Verzugsschadens bleibt un-
berlhrt.

3.9 Eingerdumte Zahlungsziele entfal-
len, wenn flr uns eine wesentliche Ver-
schlechterung der Vermdgenslage des
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Kunden nach Vertragsschluss erkennbar
wird oder unser Kunde unrichtige oder un-
vollstandige oder trotz Aufforderung keine
Angaben Uber seine Kreditwirdigkeit
macht. In diesen Fallen werden ausste-
hende Forderungen insoweit sofort fallig,
als dem Kunden keine Leistungsverweige-
rungsrechte zustehen. Ferner kénnen wir
unsere Sicherungsrechte geltend und aus-
stehende Lieferungen von der Leistung an-
gemessener Sicherheit oder Vorkasse ab-
hangig machen. Verweigert der Kunde
diese, kénnen wir — soweit gesetzlich erfor-
derlich nach fruchtlosem Ablauf einer ange-
messenen Frist —, soweit wir unsere Leis-
tung noch nicht erbracht haben, vom Ver-
trag zurlcktreten, ohne dass der Kunde
hieraus Rechte herleiten kann.

3.10 Wechsel und Schecks werden nur
bei besonderer Vereinbarung und nur erful-
lungshalber angenommen. Wechsel mus-
sen diskontierbar sein. Wechsel- und Dis-
kontspesen tragt der Kunde; sie werden
vom Tage der Falligkeit des Rechnungsbe-
trages an berechnet und sind sofort fallig.
Die Laufzeit der Wechsel darf 90 Tage
nach Rechnungsdatum nicht Uberschrei-
ten.

3.11  Der Kunde kann gegen unsere An-
spruche nur aufrechnen, wenn sein Gegen-
anspruch unbestritten, von uns anerkannt
oder rechtskraftig festgestellt worden ist
oder entscheidungsreif besteht oder seine
Forderung aus demselben Vertragsverhalt-
nis stammt, aus dem wir unsere Forderung
ableiten. Gleiches gilt fur die Geltendma-
chung eines Leistungsverweigerungs- oder
Zuruckbehaltungsrechts. Der Kunde kann
ein Zuruckbehaltungsrecht nur dann gel-
tend machen, wenn wir trotz schriftlicher
Aufforderung des Kunden keine angemes-
sene Sicherheit geleistet haben.

4 Lieferung, Gefahriibergang, Annah-
meverzug

4.1 Es gelten die Lieferbedingungen ex

works (Incoterms 2020).
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4.2 Preis- und Leistungsgefahr gehen
mit Ende unserer gewdhnlichen Geschafts-
zeit an dem in unserer Lieferbereitschafts-
anzeige genannten frihesten Abholtag auf
den Kunden uber, im Fall einer Gattungs-
schuld jedoch erst dann, wenn wir die Ware
ausgesondert haben.

4.3 Eine Versendung der Ware erfolgt
nur nach schriftlicher Vereinbarung und auf
Gefahr des Kunden.

44  Transport- und alle sonstigen
Verpackungen nach MalRgabe der
Verpackungsverordnung nehmen wir nicht
zurlck, sie werden Eigentum des Kunden;
ausgenommen sind Paletten.

4.5 Auf Wunsch des Kunden wird die
Ware auf seine Kosten gegen Diebstahl,
Bruch-, Transport-, Feuer- und
Wasserschaden sowie sonstige
versicherbare Risiken versichert.

4.6 Kommt der Kunde in
Annahmeverzug, ist der Kunde verpflichtet,
uns eine angemessene Vergutung fur eine
durch den Annahmeverzug verursachte
etwaige Lagerung der Ware zu zahlen.
Weitere gesetzliche Rechte aufgrund des
Annahmeverzugs des Kunden bleiben
unberuhrt.

5 Termine und Fristen, Hohere Ge-
walt, Selbstbelieferungsvorbehalt,
Vertragsstrafen

5.1 Fixtermine bedirfen unserer schrift-
lichen Bestatigung. Teillieferungen in zu-
mutbarem Umfang sind zulassig.

5.2 Lieferverzogerungen aufgrund von
bei uns oder unseren Zulieferern oder
Dienstleistern eingetretenen  aulierge-
wohnlichen unvorhersehbar-baren Ereig-
nissen wie ArbeitskampfmalRnahmen, Na-
turkatastrophen wie Uberschwemmungen,
Niedrig- oder Hochwasser auf den Wasser-
stralRen, terroristische Akte, hoheitliche
Maflinahmen, insb. Landerembargos, Ein-
schrankungen bei Waren, sowie sonstige
beeintrachtigende aullenwirtschaftliche
MaRnahmen, insbesondere der Bundesre-
publik Deutschland, der Europaischen
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Union oder der USA, Betriebsstérungen
(z.B. Feuer, Maschinen- oder Walzen-
bruch, Rohstoff- oder Energiemangel), Be-
hinderung der Verkehrswege, Verzdgerung
bei der Einfuhr-/ Zollabfertigung, Unruhen
usw. befreien uns, solange sie andauern
oder bei Unmdglichkeit voll, von der Liefer-
pflicht, soweit wir die Ursache der Lieferver-
zbgerung nicht zu vertreten haben. Dauert
die Lieferverzégerung langer als sechs Mo-
nate, kann jeder Vertragspartner vom Ver-
trag zurucktreten, weitergehende Anspru-
che sind ausgeschlossen.

5.3 Jede uns zu setzende Nachfrist
muss mindestens drei Wochen betragen.

54 Soweit wir Lieferungen nicht erbrin-
gen kdénnen, weil wir von eigenen Lieferan-
ten nicht oder nicht in ausreichender
Menge oder mangelbehaftet beliefert wer-
den, obwohl wir kongruente Deckungsge-
schafte abgeschlossen haben, werden wir
von unserer Leistungspflicht frei und kon-
nen vom jeweiligen betroffenen Vertrag zu-
rucktreten. Unser Kunde kann allerdings
die Lieferung der mangelfreien zum verein-
barten Lieferzeitpunkt verfigbaren Menge
verlangen. Wir werden unseren Kunden
hieriber informieren. Bereits erbrachte Ge-
genleistungen werden wir unserem Kunden
erstatten. DarUber hinausgehende Anspru-
che stehen unserem Kunden in einem sol-
chen Fall nicht zu.

5.5  Wir geben keine Strafversprechen
fur Nichterfullung oder nicht gehoérige Erful-
lung ab.

6 Schutzrechte Dritter, Freistellung,
eigene Schutzrechte

6.1 Es obliegt allein dem Kunden, daflr
Sorge zu tragen, dass aufgrund seiner Be-
schaffenheitsvorgaben fiir die Ware sowie
deren Weiterverarbeitung Schutzrechte
oder sonstige Rechte Dritter nicht verletzt
werden.

6.2  Werden wir aufgrund einer Beschaf-
fenheitsvorgabe unseres Kunden wegen
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einer Schutzrechtsverletzung von einem
Dritten in Anspruch genommen:

e werden wir unseren Kunden unver-
zuglich hierrtber informieren,

o stellt uns unser Kunde von samtli-
chen berechtigten Anspriichen Drit-
ter einschlieRlich angemessener
Kosten der Rechtsverteidigung und/
oder Rechtsverfolgung vollumfang-
lich auf erstes schriftliches Anfor-
dern frei,

e wird unser Kunde uns nach seiner
Wahl auf seine Kosten fir die be-
treffenden  Beschaffenheitsvorga-
ben entweder ein Nutzungsrecht er-
wirken oder die Beschaffenheitsvor-
gaben so andern, dass das Schutz-
recht nicht verletzt wird, es sei
denn, wir hatten die Schutzrechts-
verletzung allein zu vertreten. Un-
sere weitergehenden gesetzlichen
Ansprliche bleiben unberihrt.

6.3 An jeglichen Modellen, Fertigungs-
einrichtungen, Abbildungen, Prospekten,
Kalkulationen und sonstigen Unterlagen
behalten wir uns samtliche Rechte, ein-
schlieflich Urheberrechten, Kennzeichen-
rechten, Firmenrechten und Rechten an
Know-how, vor. Sie dirfen von unserem
Kunden ohne unsere ausdrickliche schrift-
liche Freigabe Dritten nicht zuganglich ge-
macht, vervielfaltigt oder verbreitet werden.
Dies qilt insbesondere flir solche Unterla-
gen, die als ,vertraulich“ gekennzeichnet
sind.

7 Beschaffenheit der Ware, Gewahr-
leistung
71 Angaben (z.B. Gewichte, Male,
Gebrauchswerte, Belastbarkeit, Toleran-
zen und technische Daten) sowie die Dar-
stellungen derselben (z.B. Zeichnungen
und Abbildungen) sind nur annahernd
malfigeblich, soweit nicht die Verwendbar-
keit zum vertraglich vorgesehenen Zweck
eine genaue Ubereinstimmung voraus-
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setzt. Sie sind keine garantierten Beschaf-
fenheitsmerkmale, sondern Beschreibun-
gen oder Kennzeichnungen. Wir sind nur
verpflichtet, unter Berlcksichtigung han-
delsiblicher Toleranzen hinsichtlich Mal,
Gewicht und Guite/ Qualitat und Verpa-
ckung Ware mittlerer Art und Gute zu lie-
fern. Wird eine ,ca.“-Menge vereinbart, dir-
fen wir zur Erflllung 10 % der genannten
Menge mehr oder weniger liefern.

7.2 Unser Kunde tragt insbesondere im
Hinblick auf den von ihm vorgesehenen
Verwendungszweck unserer Waren die al-
leinige Verantwortung flr eine sachge-
mafe Konstruktion unter Beachtung etwai-
ger Sicherheitsvorschriften und der erfor-
derlichen Prufverfahren, fur die Richtigkeit
und Vollstéandigkeit seiner technischen Lie-
fervorschriften und der uns Ubergebenen
technischen Unterlagen und Zeichnungen.
Dies gilt auch dann, wenn Anderungen von
uns vorgeschlagen werden, die seine Billi-
gung finden. Grundsatzlich sind wir nur ver-
pflichtet, in der Bundesrepublik Deutsch-
land verkehrs- und zulassungsfahige Wa-
ren zu liefern.

7.3 Die betriebsbedingte Abnutzung
von Verschleibteilen begriindet keinen
Mangel und I6st somit keine Gewahrleis-
tungsanspriche des Kunden aus. Entspre-
chendes qilt flir Defekte, die aufgrund einer
ungeeigneten oder unsachgemalien Ver-
wendung, fehlerhaften Montage oder Inbe-
triebsetzung der gelieferten Ware durch
den Kunden eintreten, insbesondere bei
ungeeigneten Betriebsmitteln, Austausch-
werkstoffen oder sonstigen ungeeigneten
Rahmenbedingungen.

7.4 Die in unseren Prospekten und Ka-
talogen sowie sonstiger Werbung und 6f-
fentlichen Anpreisungen enthaltenen Anga-
ben wie Abbildungen, Zeichnungen, Ge-
wicht- und MaRangaben stellen keine Be-
schaffenheitsvereinbarung dar.

7.5  Der Verkauf von gebrauchten Sa-
chen erfolgt unter Ausschluss jeglicher Ge-
wahrleistung.
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7.6 Liegt ein Mangel an einer geliefer-
ten nicht gebrauchten Ware vor, ist der
Kunde nur berechtigt, Nachbesserung der
Ware zu verlangen. Eine Nachlieferung ist
ausgeschlossen, da diese regelmallig un-
verhaltnismalige Kosten verursachen
wirde und dem Kunden durch den Aus-
schluss der Nachlieferung keine erhebli-
chen Nachteile entstehen. Nach unserer
Wahl kénnen wir auch eine mangelfreie Sa-
che nachliefern.

7.7 Gibt unser Kunde, nachdem er ei-
nen Mangel gerigt hat und die uns zur
Nacherflllung gesetzte Frist abgelaufen ist,
nicht zu erkennen, welche der ihm gesetz-
lich zustehenden Rechte er beansprucht,
kénnen wir dem Kunden hierzu schriftlich
eine Erklarungsfrist von zwei Wochen set-
zen. Nach fruchtlosem Fristablauf geht die
Entscheidungsbefugnis auf uns uber.

7.8  Schlagt die Nacherfullung fehl oder
erfolgt sie nicht binnen einer uns gesetzten,
angemessenen Frist, kann der Kunde vom
Vertrag zurlcktreten oder den Kaufpreis
mindern. Schadensersatzanspriiche des
Kunden aufgrund von Mangeln der Ware
bestehen nur unter den in Ziff. 8 dieser
AGB genannten Voraussetzungen.

7.9  Aufwendungen im Zusammenhang
mit der Nacherflllung Gbernehmen wir nur,
soweit sie im Einzelfall, insbesondere im
Verhaltnis zum Kaufpreis der Ware, ange-
messen sind. Die Kosten einer Nacherful-
lung (einschlieBlich der hierfir erforderli-
chen Aufwendungen im Sinne von § 439
Abs. 2 und 3 BGB) sind im Sinne von § 439
Abs. 4 BGB jedenfalls dann unverhaltnis-
mafig, wenn sie das Eineinhalbfache des
Kaufpreises der mangelhaften Ware Uber-
steigen.

7.10 Ruckgriffsanspriche des Kunden
gegen uns aus § 445a Abs. 1 BGB sind
ausgeschlossen, es sei denn, wir haben
den Mangel der Ware, die die unsererseits
zu erstattenden Aufwendungen des Kun-
den verursacht hat, zu vertreten oder der
Endabnehmer ist ein Verbraucher. § 445a
Abs. 2 BGB wird ausgeschlossen, es sei
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denn, der Endabnehmer ist ein Verbrau-
cher.

7.11 Es gelten uneingeschrankt die ge-
setzlichen Untersuchungs- und Rugepflich-
ten gemal § 377 HGB mit der Mal3gabe,
dass der Kunde erkennbare Mangel unver-
zuglich, spatestens innerhalb von einer
Woche nach Anlieferung der Ware rligen
muss, wobei die rechtzeitige Absendung
der schriftlichen Mangelriige zur Fristwah-
rung genugt. Die Untersuchung muss der
Kunde jedenfalls vor Einbau der Ware in
eine andere Sache durchfiihren. Erstmus-
terfreigaben unseres Kunden entbinden
diesen nicht von seinen Untersuchungs-
und Rugepflichten und schranken diese
auch nicht ein.

7.12 Die Gewahrleistungsfrist betragt
zwolf Monate, es sei denn, es liegt ein Fall
der Ziffer 7.13 oder der Arglist vor; in diesen
Fallen gelten die gesetzlichen Gewahrleis-
tungsfristen. Die Gewahrleistungsfrist von
zwoOIf Monaten beginnt bei Lieferung ex
works (Incoterms 2020) mit der Abholung,
ist eine andere Lieferbedingung vereinbart,
mit der Ablieferung der Ware, soweit eine
Abnahme vereinbart wurde, mit dieser.

7.13 Wird der Kunde wegen eines Man-
gels der gelieferten Ware, der bereits bei
Gefahribergang vorhanden war, von ei-
nem Verbraucher oder seinem Abnehmer
wegen eines Mangels der gelieferten Ware,
der von einem Verbraucher als Endabneh-
mer reklamiert wurde, in Anspruch genom-
men, bleiben die gesetzlichen Ruckgriffs-
anspriche des Kunden gegenliber uns
nach §§ 478, 479 BGB, insbesondere die
Verjahrungsfrist von 5 Jahren gerechnet ab
Ablieferung der mangelhaften Ware unbe-
rahrt.

8 Haftung

8.1 Schadensersatzanspriiche des
Kunden, gleich aus welchem Rechtsgrund,
sowie Anspriche auf Ersatz vergeblicher
Aufwendungen sind ausgeschlossen, es
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sei denn, die Schadensursache beruht ent-
weder auf einer vorsatzlichen oder grob
fahrlassigen Pflichtverletzung oder auf ei-
ner zumindest fahrlassigen Verletzung ei-
ner Vertragspflicht, deren Erflllung die ord-
nungsgemafle Durchfihrung des Vertra-
ges erst moglich macht und auf deren Ein-
haltung der Kunde vertraut hat und ver-
trauen durfte und deren schuldhafte Nicht-
erfillung die Erreichung des Vertrags-
zwecks gefahrdet (wesentliche Vertrags-
pflicht); letzterenfalls ist die Haftung der
Hohe nach begrenzt auf den bei Vertrags-
schluss vorhersehbaren und typischer-
weise eintretenden Schaden.

8.2 Die vorstehende  Haftungsbe-
schrankung nach Ziffer 8.1 gilt auch fur die
personliche Haftung unserer Mitarbeiter,
Vertreter und Organe sowie flir unsere Er-
fullungsgehilfen.

8.3 Die Haftungsbeschrankungen nach
Ziffern 8.1 und 8.2 gelten nicht fir Schaden
aus einer Verletzung des Lebens, des Kor-
pers, der Gesundheit oder der Freiheit, bei
einer Haftung nach dem Produkthaftungs-
gesetz oder soweit wir ausnahmsweise
eine Garantie ibernommen haben.

8.4 Abweichend von Ziffern 8.1 bis 8.4
haften wir nicht fir das Verschulden unse-
rer Zulieferer. Dies gilt auch dann, wenn wir
deren Bedienungsanleitung an unseren
Kunden weitergeben.

9 Verjahrung
9.1 Abweichend von § 195 BGB betragt
die kenntnisabhangige regelmaflige Ver-
jahrungsfrist fur Anspriche des Kunden 18
Monate. Deren Beginn richtet sich nach §
199 Abs. 1 BGB.

9.2  Abweichend von § 199 Abs. 3 Nr. 1
BGB betragt die kenntnisunabhangige re-
gelmafige Verjahrungsfrist fir Anspriiche
des Kunden funf Jahre beginnend mit der
Entstehung des Anspruchs.

9.3  Ziffer 9.1 und 9.2 gelten nichtim Fall
einer vorsatzlichen oder grobfahrlassigen
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Pflichtverletzung oder einer Verletzung we-
sentlicher Vertragspflichten (vgl. Ziffer 8.1)
sowie in den in Ziffer 8.3 genannten Fallen.
Hier gelten die gesetzlichen Fristen.

10 Erweiterter und verldangerter Eigen-
tumsvorbehalt

10.1  Wir behalten uns das Eigentum an
der gelieferten Ware (,Vorbehaltsware®) bis
zum vollstandigen Ausgleich unserer For-
derungen gegen den Kunden (,Gesicherte
Forderungen®) und der Einlésung aller
Schecks und Wechsel vor. Gesicherte For-
derungen sind alle gegenwartigen und
kinftigen Anspriche aus der Geschéaftsver-
bindung mit dem Kunden, einschliellich
jedweder Saldoforderungen aus Kontokor-
rent.

10.2 Der Kunde ist verpflichtet, die Vor-
behaltsware fur uns sorgfaltig zu verwah-
ren, auf eigene Kosten instand zu halten,
instand zu setzen und in dem fir einen
sorgfaltigen Kaufmann Ublichen Rahmen
gegen Abhandenkommen und Beschadi-
gung zum Neuwert zu versichern und uns
dies auf Verlangen unverziglich durch
schriftliche Bestatigung des Versicherers
nachzuweisen. Der Kunde tritt seine An-
spruche auf entsprechende Versicherungs-
leistungen hierdurch im Voraus sicherungs-
halber an uns ab. Wir nehmen die Abtre-
tung an.

10.3 Der Kunde verarbeitet die Vorbe-
haltsware fur uns. Wenn die Vorbehalts-
ware mit anderen Sachen verarbeitet wird,
die uns nicht gehoéren, werden wir werden
Miteigentimer der neuen Sache im Ver-
haltnis des Wertes der Vorbehaltsware
(Rechnungsendbetrag inklusive der Um-
satzsteuer) zu den anderen verarbeiteten
Sachen im Zeitpunkt der Verarbeitung. Die
Verarbeitung, Vermischung oder Verbin-
dung der Vorbehaltsware mit anderen Wa-
ren erfolgt ebenfalls fir uns. Wir erwerben
Miteigentum an der so entstehenden neuen
Sache nach dem Verhaltnis des Rech-
nungswertes der Vorbehaltsware zum
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Rechnungswert der anderen Waren. Er-
folgt die Verbindung oder Vermischung mit
einer uns nicht gehdrenden Hauptsache,
tritt der Kunde hierdurch im Voraus seine
Rechte an der Hauptsache sicherungshal-
ber an uns ab. Wir nehmen die Abtretung
an. Neue Sachen und Hauptsachen im
Sinne dieser Ziff. 10.3 gelten ebenfalls als
Vorbehaltsware.

10.4 Der Kunde ist berechtigt, im or-
dentlichen Geschéaftsverkehr Uber die Vor-
behaltsware zu verfuigen, solange er nicht
in Zahlungsverzug ist. Dies gilt nicht, wenn
und soweit zwischen dem Kunden und sei-
nen Abnehmern ein Abtretungsverbot hin-
sichtlich der Kaufpreis- oder Werklohnfor-
derung des Kunden vereinbart ist. Zu Ver-
pfandungen,  Sicherungsibereignungen
oder sonstigen Belastungen der Vorbe-
haltsware ist der Kunde nicht berechtigt.
Der Kunde darf seine Forderungen aus
dem Weiterverkauf der Vorbehaltsware
auch nicht abtreten, um sie im Wege des
Factorings einziehen zu lassen, es sei
denn, er verpflichtet den Factor unwiderruf-
lich dazu, die Gegenleistung insoweit un-
mittelbar an uns zu bewirken, als gesi-
cherte Forderungen bestehen.

10.5 Der Kunde ist verpflichtet, beim
Weiterverkauf der Vorbehaltsware unsere
Rechte in Hohe der gesicherten Forderun-
gen zu sichern, soweit dies im ordnungsge-
malen Geschaftsgang tunlich ist. Dies
kann dadurch geschehen, dass der Kunde
den Ubergang des Eigentums an den von
ihm verkauften Waren an seine Abnehmer
von deren vollstandiger Bezahlung abhan-
gig macht.

10.6 Wird die Vorbehaltsware vom Kun-
den veraufllert, so tritt er hierdurch im Vo-
raus seine sich aus der Weiterverauf3erung
ergebenden Anspriche gegen seine Ab-
nehmer oder Dritte (einschl. jedweder Sal-
doforderungen aus Kontokorrent) mit allen
Sicherungs- und Nebenrechten, ein-
schlief3lich Forderungen aus Wechseln und
Schecks in Hohe der gesicherten Forde-
rungen sicherungshalber an uns ab. Wir
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nehmen die Abtretung an. Wird die Vorbe-
haltsware mit anderen Sachen zu einem
Gesamtpreis verkauft, beschrankt sich die
Abtretung auf den anteiligen Betrag der
Rechnung des Kunden fur die mitverau-
Rerte Vorbehaltsware. Wird Ware verkauft,
an der wir nach Ziff. 10.3 Miteigentum er-
worben haben, beschrankt sich die Abtre-
tung auf den Teil der Forderung, der unse-
rem Miteigentumsanteil entspricht.

10.7 Der Kunde darf die an uns nach Ziff.
10.2 und 10.6 abgetretenen Forderungen
in seinem Namen auf eigene Rechnung fur
uns einziehen, soweit wir diese Ermachti-
gung nicht widerrufen. Unser Recht, die ab-
getretenen Forderungen selbst einzuzie-
hen, bleibt hiervon unberihrt. Wir werden
die abgetretenen Forderungen jedoch nicht
selbst einziehen und die Einzugsermachti-
gung des Kunden nicht widerrufen, soweit
der Kunde mit seinen Zahlungsverpflich-
tungen nicht in Verzug gerat oder sich
seine Vermogenslage wesentlich ver-
schlechtert. Der Kunde ist in einem solchen
Fall verpflichtet, uns alle zur Geltendma-
chung der abgetretenen Forderungen not-
wendigen Angaben und Unterlagen zu
Ubermitteln.

10.8 Bei Verzug oder einer wesentlichen
Verschlechterung der Vermdgenslage des
Kunden oder sonstigen nicht unerheblichen
Pflichtverletzungen des Kunden verpflichtet
er sich vorbehaltlich § 107 Abs. 2 InsO zur
Herausgabe der Vorbehaltsware. Diese
Verpflichtung ist unabhangig von einem
Rucktritt oder einer Nachfristsetzung. Der
Kunde gestattet uns schon jetzt, zur Abho-
lung seine Geschaftsrdume zu betreten.
Wir sind berechtigt, zurickgenommene
Ware im ordentlichen Geschaftsverkehr
weiter zu veraufRern und die Verwertungs-
kosten sowie unsere sonstigen Anspriche
gegen den Kunden mit dem Erlos zu ver-
rechnen. Die Riucknahme der Vorbehalts-
ware erfolgt nur sicherungshalber, ein
Rucktritt vom Vertrag liegt hierin nur bei
ausdrucklicher schriftlicher Erklarung. Bei
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der Bemessung der Vergltung von Nutzun-
gen im Fall eines Rucktritts ist auf die inzwi-
schen eingetretene Wertminderung Ruck-
sicht zu nehmen.

10.9 Uber Zwangsvollstreckungsmal-
nahmen Dritter in die Vorbehaltsware oder
in die uns abgetretenen Forderungen oder
sonstigen Sicherheiten hat der Kunde uns
unverzuglich unter Mitteilung der fur eine
Intervention notwendigen Informationen zu
unterrichten; dies gilt auch fir Beeintrachti-
gungen sonstiger Art. Sofern der Dritte die
uns in diesem Zusammenhang entstehen-
den gerichtlichen oder aulergerichtlichen
Kosten nicht zu erstatten vermag, haftet
hierfur der Kunde.

10.10 Wir verpflichten uns, die uns nach
den vorstehenden Bestimmungen zu-
stehenden Sicherheiten auf Verlangen des
Kunden insoweit freizugeben, als der aus
den Sicherheiten realisierbare Wert 110 %
oder der Schatzwert der Vorbehaltsware
150 % der zu sichernden Forderungen
Ubersteigt. Die Auswahl der freizugeben-
den Vorbehaltsware obliegt uns. Der reali-
sierbare Wert ist der in einer (hypotheti-
schen) Insolvenz des Kunden fur die Vor-
behaltsware zu erzielende Verwertungser-
I6s im Zeitpunkt unserer Entscheidung Gber
das Freigabeverlangen. Der Schatzwert ist
der Marktpreis der Vorbehaltsware in die-
sem Zeitpunkt.

10.11 Soweit der Eigentumsvorbehalt
nach auslandischem Recht des Landes, in
dem sich die Vorbehaltsware befindet,
nicht wirksam sein sollte, hat der Kunde auf
unser Verlangen eine gleichwertige Sicher-
heit zu bestellen. Kommt er diesem Verlan-
gen nicht nach, kdnnen wir den sofortigen
Ausgleich aller offenen Rechnungen ver-
langen.

11 Compliance

11.1  Unser Kunde verpflichtet sich, die
jeweiligen gesetzlichen Regelungen zum
Umgang mit Mitarbeitern, Umweltschutz
und Arbeitssicherheit einzuhalten sowie die

MAXIMATOR'
HYDROGEN

Grundsatze des United Nations Global
Compact zu beachten.

11.2  Wir haben uns einen eigenen Ver-
haltenskodex als verbindliche Leitlinie im
Rahmen unserer taglichen Arbeit auferlegt,
der die Grundsatze unserer Menschen-
rechtsstrategie aufnimmt und eine Be-
schreibung der Dokumentation mit Blick auf
die Wahrung der Menschenrechte und
Schonung der Umwelt enthalt. Einen Liefe-
rantenkodex des Kunden akzeptieren wir
nur, wenn wir diesem im Einzelfall aus-
dricklich zugestimmt haben.

12 Geheimhaltung

12.1  ,Vertrauliche Informationen“ im
Sinne der nachfolgenden Geheimhaltungs-
verpflichtung sind Geschaftsgeheimnisse
im Sinne des § 2 Nr. 1 GeschGehG, auch
wenn keine angemessenen Schutzmal3-
nahmen im Sinne des § 2 Nr. 1 lit. b Gesch-
GehG ergriffen wurden, ferner alle Informa-
tionen (einschlieRlich Daten, Aufzeichnun-
gen, Unterlagen, Zeichnungen, Muster,
technische Komponenten und Know-how),
die den Organen, Mitarbeitern, Beratern
des Kunden oder sonstigen fir ihn tatigen
Dritten im Rahmen des jeweils geschlosse-
nen Vertrages und der Verhandlungen zu
diesem Vertrag zuganglich gemacht wer-
den/ wurden, insbesondere Uber unser Un-
ternehmen, unsere Vorlieferanten, unsere
Produktionsprozesse, unsere Preiskalkula-
tion, etc., und als vertraulich gekennzeich-
net sind oder ihrer Natur nach der Vertrau-
lichkeit bedirfen. Ob und auf welchem Tra-
germedium die vertraulichen Informationen
verkorpert sind, ist unerheblich; insbeson-
dere sind auch mindliche Informationen
umfasst.

12.2 Unser Kunde ist verpflichtet, die
vertraulichen Informationen streng vertrau-
lich zu behandeln und sie ohne unsere
schriftliche Zustimmung nicht an Dritte wei-
terzugeben oder diesen zuganglich zu ma-
chen. Unser Kunde wird geeignete Vorkeh-
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rungen zum Schutz der Vertraulichen Infor-
mationen treffen, mindestens aber diejeni-
gen Vorkehrungen, mit denen er besonders
sensible Informationen Uber sein eigenes
Unternehmen schitzt und angemessene
Geheimhaltungsmafinahmen im Sinne des
§ 2 Nr. 1 lit. b GeschGehG treffen.

12.3 Unser Kunde ist nicht berechtigt,
von uns offengelegte Vertrauliche Informa-
tionen fur einen anderen Zweck als zum
Zwecke der jeweiligen Vertragserfillung zu
verwenden.

12.4 Die Erlangung von Geschaftsge-
heimnissen durch Beobachten, Untersu-
chen, Ruckbauen oder Testen von durch
uns zur Verfugung gestellte Produkte, Mus-
ter oder sonstige entsprechende Vertrauli-
che Informationen, die sich im rechtmalfii-
gen Besitz des Kunden befinden, ist unter-
sagt (Reverse Engineering). Dieses Verbot
endet, sobald das betreffende Produkt,
Muster oder sonstige Vertrauliche Informa-
tion offentlich verfigbar gemacht wurde.
12.5 Die Geheimhaltungspflichten nach
Ziffer 12.1 und 12.2 gelten nicht fur solche
Informationen, flr die unser Kunde nach-
weisen kann, dass

e wir fUr den konkreten Einzelfall ei-
ner Weitergabe oder Nutzung durch
unseren Kunden vorher schriftlich
zugestimmt haben;

e sie vor Abschluss dieser Geheim-
haltungserklarung offenkundig wa-
ren;

e unser Kunde sie vor dem Abschluss
dieser  Geheimhaltungserklarung
von einem Dritten erlangt hat oder
danach ohne Verletzung dieser Ge-
heimhaltungserklarung von einem
Dritten erlangt, sofern der Dritte je-
weils rechtmafig in den Besitz der
Vertraulichen Informationen gelangt
ist und durch die Weitergabe nicht
gegen eine ihn bindende Vertrau-
lichkeitsverpflichtung verstoft; oder

e unser Kunde zur Preisgabe der ver-
traulichen Informationen gesetzlich
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oder aufgrund der Regelwerke ei-
ner Borse oder durch eine voll-
streckbare Anordnung eines zu-
standigen Gerichts oder einer zu-
stéandigen Behdrde verpflichtet ist.

12.6 Diese = Geheimhaltungserklarung
tritt mit Abschluss dieses Vertrages in Kraft
und endet flnf Jahre nach Beendigung der
Geschéftsbeziehung.

13 Datenschutz

13.1  Wir sind ebenso wie der Kunde
dazu verpflichtet, die im Zusammenhang
mit dem Abschluss und der Durchfiihrung
des Vertrages erhobenen Daten nurim Ein-
klang mit den gesetzlichen Vorgaben zu er-
heben und zu verarbeiten.

13.2 Fir Einzelheiten verweisen wir auf
unsere Datenschutzerklarung, die der
Kunde auf unserer Webseite www.maxima-
tor-hydrogen.de herunterladen kann.

14 Ausfuhrnachweis, Ausfuhrgeneh-
migung, Gelangensbestatigung

14.1 Holt ein Kunde, der auferhalb der
Bundesrepublik Deutschland ansassig ist
(aulengebietlicher Abnehmer) oder des-
sen Beauftragter Ware ab- und beférdert
oder sie in das AulRengebiet versendet, so
hat unser Kunde uns den steuerlich erfor-
derlichen Ausfuhrnachweis beizubringen.
Wird dieser Nachweis nicht erbracht, hat
der Kunde den fir Lieferungen innerhalb
der Bundesrepublik Deutschland geltenden
Umsatzsteuersatz vom Rechnungsbetrag
zu zahlen.

14.2 Der Verkauf, Weiterverkauf und die
Disposition der Lieferungen und Leistun-
gen sowie jedwede damit verbundene
Technologie oder Dokumentation kann
dem deutschen, EU-, US-Exportkontroll-
recht und ggf. dem Exportkontrollrecht wei-
terer Staaten unterliegen. Ein Weiterver-
kauf in Embargolander bzw. an gesperrte
Personen bzw. an Personen, welche die
Lieferungen und Leistungen militarisch, fur
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ABC-Waffen oder fur Kerntechnik verwen-
den oder verwenden kdnnen, ist genehmi-
gungspflichtig. Der Kunde erklart mit der
Bestellung die Konformitat mit derlei Geset-
zen und Verordnungen sowie, dass die Lie-
ferungen und Leistungen nicht direkt oder
indirekt in Lander geliefert werden, die eine
Einfuhr dieser Waren verbieten oder ein-
schranken. Der Kunde erklart, alle fir die
Ausfuhr bzw. Einfuhr notwendigen Geneh-
migungen zu erhalten.

14.3 Fir jede steuerfreie innergemein-
schaftliche Lieferung der Ware ex Deutsch-
land in einen anderen EU-Mitgliedsstaat ist
unser Kunde gemal § 7a und § 17c der
Umsatzsteuerdurchfihrungsverordnung
verpflichtet, uns einen Nachweis lber das
tatsachliche Gelangen der Ware zur Verfu-
gung zu stellen (Gelangensbestatigung).
Der Nachweis erfolgt auf einem durch uns
bereitgestellten Formular. Wird dieser
Nachweis nicht erbracht, hat unser Kunde
den fir Lieferungen innerhalb der Bundes-
republik Deutschland geltenden Umsatz-
steuersatz bezogen auf den bisherigen
(Netto-) Rechnungsbetrag zu zahlen.

15 Erfiillungsort, Gerichtsstand, an-
wendbares Recht

15.1 Erflllungsort ist unser Geschaftssitz
in Nordhausen.

15.2 AusschlieBlicher Gerichtsstand fir
alle Streitigkeiten aus Handelsgeschaften
mit Vollkaufleuten und juristischen Perso-
nen des o6ffentlichen Rechts ist fur beide
Teile Nordhausen (§ 38 ZPO). Dies gilt
auch fir Wechsel- und Scheckprozesse.
Wir kénnen unseren Kunden auch an sei-
nem allgemeinen Gerichtsstand verklagen.
Fir Verfahren, die den Amtsgerichten aus-
schliellich zugewiesen sind, ist das Amts-
gericht Muhlhausen zustandig.

15.3 Es gilt das Recht der Bundesrepub-
lik Deutschland unter Ausschluss aller Ver-
weisungen auf andere Rechtsordnungen
und internationale Vertrage. Das Uberein-
kommen der Vereinten Nationen vom 11.
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April 1980 Uber Vertrage Uber den interna-
tionalen Warenkauf (CISG, ,Wiener Kauf-
recht®) ist ausgeschlossen.

16 Salvatorische Klausel

Sind oder werden einzelne Bestimmungen
dieser AGB oder des Liefergeschaftes
ganz oder teilweise unwirksam, so wird
dadurch die Wirksamkeit der tbrigen Best-
immungen oder Ubrigen Teile solcher Klau-
seln nicht berthrt. An die Stelle der unwirk-
samen Klausel tritt eine Regelung, die dem
Ziel dieser Klausel mdglichst entspricht und
wirksam ist.

Maximator Hydrogen GmbH / Petriblick 2 / 99734 Nordhausen / Mail: info@maximator-hydrogen.de / Geschaftsfiihrer: Mathias Kurras,

Jérg Hattenbach, Oliver Henle / Sitz der Gesellschaft: Nordhausen / Registergericht: HRB 515855, Amtsgericht Jena / Steuer-Nr.: 157/114/09979

USt-ID-Nr.: DE324952986 / Commerzbank: IBAN DE40 4404 0037 0350 2549 00 / COBADEFFXXX

® ¢« 0o 0 -

......



	1 Geltungsbereich
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	5.5 Wir geben keine Strafversprechen für Nichterfüllung oder nicht gehörige Erfüllung ab.

	6 Schutzrechte Dritter, Freistellung, eigene Schutzrechte
	6.1 Es obliegt allein dem Kunden, dafür Sorge zu tragen, dass aufgrund seiner Beschaffenheitsvorgaben für die Ware sowie deren Weiterverarbeitung Schutzrechte oder sonstige Rechte Dritter nicht verletzt werden.
	6.2 Werden wir aufgrund einer Beschaffenheitsvorgabe unseres Kunden wegen einer Schutzrechtsverletzung von einem Dritten in Anspruch genommen:
	6.3 An jeglichen Modellen, Fertigungseinrichtungen, Abbildungen, Prospekten, Kalkulationen und sonstigen Unterlagen behalten wir uns sämtliche Rechte, einschließlich Urheberrechten, Kennzeichenrechten, Firmenrechten und Rechten an Know-how, vor. Sie d...

	7 Beschaffenheit der Ware, Gewährleistung
	7.1 Angaben (z.B. Gewichte, Maße, Gebrauchswerte, Belastbarkeit, Toleranzen und technische Daten) sowie die Darstellungen derselben (z.B. Zeichnungen und Abbildungen) sind nur annähernd maßgeblich, soweit nicht die Verwendbarkeit zum vertraglich vorge...
	7.2 Unser Kunde trägt insbesondere im Hinblick auf den von ihm vorgesehenen Verwendungszweck unserer Waren die alleinige Verantwortung für eine sachgemäße Konstruktion unter Beachtung etwaiger Sicherheitsvorschriften und der erforderlichen Prüfverfahr...
	7.3 Die betriebsbedingte Abnutzung von Verschleißteilen begründet keinen Mangel und löst somit keine Gewährleistungsansprüche des Kunden aus. Entsprechendes gilt für Defekte, die aufgrund einer ungeeigneten oder unsachgemäßen Verwendung, fehlerhaften ...
	7.4 Die in unseren Prospekten und Katalogen sowie sonstiger Werbung und öffentlichen Anpreisungen enthaltenen Angaben wie Abbildungen, Zeichnungen, Gewicht- und Maßangaben stellen keine Beschaffenheitsvereinbarung dar.
	7.5 Der Verkauf von gebrauchten Sachen erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung.
	7.6 Liegt ein Mangel an einer gelieferten nicht gebrauchten Ware vor, ist der Kunde nur berechtigt, Nachbesserung der Ware zu verlangen. Eine Nachlieferung ist ausgeschlossen, da diese regelmäßig unverhältnismäßige Kosten verursachen würde und dem Kun...
	7.7 Gibt unser Kunde, nachdem er einen Mangel gerügt hat und die uns zur Nacherfüllung gesetzte Frist abgelaufen ist, nicht zu erkennen, welche der ihm gesetzlich zustehenden Rechte er beansprucht, können wir dem Kunden hierzu schriftlich eine Erkläru...
	7.8 Schlägt die Nacherfüllung fehl oder erfolgt sie nicht binnen einer uns gesetzten, angemessenen Frist, kann der Kunde vom Vertrag zurücktreten oder den Kaufpreis mindern. Schadensersatzansprüche des Kunden aufgrund von Mängeln der Ware bestehen nur...
	7.9 Aufwendungen im Zusammenhang mit der Nacherfüllung übernehmen wir nur, soweit sie im Einzelfall, insbesondere im Verhältnis zum Kaufpreis der Ware, angemessen sind. Die Kosten einer Nacherfüllung (einschließlich der hierfür erforderlichen Aufwendu...
	7.10 Rückgriffsansprüche des Kunden gegen uns aus § 445a Abs. 1 BGB sind ausgeschlossen, es sei denn, wir haben den Mangel der Ware, die die unsererseits zu erstattenden Aufwendungen des Kunden verursacht hat, zu vertreten oder der Endabnehmer ist ein...
	7.11 Es gelten uneingeschränkt die gesetzlichen Untersuchungs- und Rügepflichten gemäß § 377 HGB mit der Maßgabe, dass der Kunde erkennbare Mängel unverzüglich, spätestens innerhalb von einer Woche nach Anlieferung der Ware rügen muss, wobei die recht...
	7.12 Die Gewährleistungsfrist beträgt  zwölf Monate, es sei denn, es liegt ein Fall der Ziffer 7.13 oder der Arglist vor; in diesen Fällen gelten die gesetzlichen Gewährleistungsfristen. Die Gewährleistungsfrist von zwölf Monaten beginnt bei Lieferung...
	7.13 Wird der Kunde wegen eines Mangels der gelieferten Ware, der bereits bei Gefahrübergang vorhanden war, von einem Verbraucher oder seinem Abnehmer wegen eines Mangels der gelieferten Ware, der von einem Verbraucher als Endabnehmer reklamiert wurde...

	8 Haftung
	8.1 Schadensersatzansprüche des Kunden, gleich aus welchem Rechtsgrund, sowie Ansprüche auf Ersatz vergeblicher Aufwendungen sind ausgeschlossen, es sei denn, die Schadensursache beruht entweder auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtve...
	8.2 Die vorstehende Haftungsbeschränkung nach Ziffer 8.1 gilt auch für die persönliche Haftung unserer Mitarbeiter, Vertreter und Organe sowie für unsere Erfüllungsgehilfen.
	8.3 Die Haftungsbeschränkungen nach Ziffern 8.1 und 8.2 gelten nicht für Schäden aus einer Verletzung des Lebens, des Körpers, der Gesundheit oder der Freiheit, bei einer Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz oder soweit wir ausnahmsweise eine Garant...
	8.4 Abweichend von Ziffern 8.1 bis 8.4 haften wir nicht für das Verschulden unserer Zulieferer. Dies gilt auch dann, wenn wir deren Bedienungsanleitung an unseren Kunden weitergeben.

	9 Verjährung
	9.1 Abweichend von § 195 BGB beträgt die kenntnisabhängige regelmäßige Verjährungsfrist für Ansprüche des Kunden 18 Monate. Deren Beginn richtet sich nach § 199 Abs. 1 BGB.
	9.2 Abweichend von § 199 Abs. 3 Nr. 1 BGB beträgt die kenntnisunabhängige regelmäßige Verjährungsfrist für Ansprüche des Kunden fünf Jahre beginnend mit der Entstehung des Anspruchs.
	9.3 Ziffer 9.1 und 9.2 gelten nicht im Fall einer vorsätzlichen oder grobfahrlässigen Pflichtverletzung oder einer Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (vgl. Ziffer 8.1) sowie in den in Ziffer 8.3 genannten Fällen. Hier gelten die gesetzlichen Fr...

	10 Erweiterter und verlängerter Eigentumsvorbehalt
	10.1 Wir behalten uns das Eigentum an der gelieferten Ware („Vorbehaltsware“) bis zum vollständigen Ausgleich unserer Forderungen gegen den Kunden („Gesicherte Forderungen“) und der Einlösung aller Schecks und Wechsel vor. Gesicherte Forderungen sind ...
	10.2 Der Kunde ist verpflichtet, die Vorbehaltsware für uns sorgfältig zu verwahren, auf eigene Kosten instand zu halten, instand zu setzen und in dem für einen sorgfältigen Kaufmann üblichen Rahmen gegen Abhandenkommen und Beschädigung zum Neuwert zu...
	10.3 Der Kunde verarbeitet die Vorbehaltsware für uns. Wenn die Vorbehaltsware mit anderen Sachen verarbeitet wird, die uns nicht gehören, werden wir werden Miteigentümer der neuen Sache im Verhältnis des Wertes der Vorbehaltsware (Rechnungsendbetrag ...
	10.4 Der Kunde ist berechtigt, im ordentlichen Geschäftsverkehr über die Vorbehaltsware zu verfügen, solange er nicht in Zahlungsverzug ist. Dies gilt nicht, wenn und soweit zwischen dem Kunden und seinen Abnehmern ein Abtretungsverbot hinsichtlich de...
	10.5 Der Kunde ist verpflichtet, beim Weiterverkauf der Vorbehaltsware unsere Rechte in Höhe der gesicherten Forderungen zu sichern, soweit dies im ordnungsgemäßen Geschäftsgang tunlich ist. Dies kann dadurch geschehen, dass der Kunde den Übergang des...
	10.6 Wird die Vorbehaltsware vom Kunden veräußert, so tritt er hierdurch im Voraus seine sich aus der Weiterveräußerung ergebenden Ansprüche gegen seine Abnehmer oder Dritte (einschl. jedweder Saldoforderungen aus Kontokorrent) mit allen Sicherungs- u...
	10.7 Der Kunde darf die an uns nach Ziff. 10.2 und 10.6 abgetretenen Forderungen in seinem Namen auf eigene Rechnung für uns einziehen, soweit wir diese Ermächtigung nicht widerrufen. Unser Recht, die abgetretenen Forderungen selbst einzuziehen, bleib...
	10.8 Bei Verzug oder einer wesentlichen Verschlechterung der Vermögenslage des Kunden oder sonstigen nicht unerheblichen Pflichtverletzungen des Kunden verpflichtet er sich vorbehaltlich § 107 Abs. 2 InsO zur Herausgabe der Vorbehaltsware. Diese Verpf...
	10.9 Über Zwangsvollstreckungsmaßnahmen Dritter in die Vorbehaltsware oder in die uns abgetretenen Forderungen oder sonstigen Sicherheiten hat der Kunde uns unverzüglich unter Mitteilung der für eine Intervention notwendigen Informationen zu unterrich...
	10.10 Wir verpflichten uns, die uns nach den vorstehenden Bestimmungen zustehenden Sicherheiten auf Verlangen des Kunden insoweit freizugeben, als der aus den Sicherheiten realisierbare Wert 110 % oder der Schätzwert der Vorbehaltsware 150 % der zu si...
	10.11 Soweit der Eigentumsvorbehalt nach ausländischem Recht des Landes, in dem sich die Vorbehaltsware befindet, nicht wirksam sein sollte, hat der Kunde auf unser Verlangen eine gleichwertige Sicherheit zu bestellen. Kommt er diesem Verlangen nicht ...

	11 Compliance
	11.1 Unser Kunde verpflichtet sich, die jeweiligen gesetzlichen Regelungen zum Umgang mit Mitarbeitern, Umweltschutz und Arbeitssicherheit einzuhalten sowie die Grundsätze des United Nations Global Compact zu beachten.
	11.2 Wir haben uns einen eigenen Verhaltenskodex als verbindliche Leitlinie im Rahmen unserer täglichen Arbeit auferlegt, der die Grundsätze unserer Menschenrechtsstrategie aufnimmt und eine Beschreibung der Dokumentation mit Blick auf die Wahrung der...

	12 Geheimhaltung
	12.1 „Vertrauliche Informationen“ im Sinne der nachfolgenden Geheimhaltungsverpflichtung sind Geschäftsgeheimnisse im Sinne des § 2 Nr. 1 GeschGehG, auch wenn keine angemessenen Schutzmaßnahmen im Sinne des § 2 Nr. 1 lit. b GeschGehG ergriffen wurden,...
	12.2 Unser Kunde ist verpflichtet, die vertraulichen Informationen streng vertraulich zu behandeln und sie ohne unsere schriftliche Zustimmung nicht an Dritte weiterzugeben oder diesen zugänglich zu machen. Unser Kunde wird geeignete Vorkehrungen zum ...
	12.3 Unser Kunde ist nicht berechtigt, von uns offengelegte Vertrauliche Informationen für einen anderen Zweck als zum Zwecke der jeweiligen Vertragserfüllung zu verwenden.
	12.4 Die Erlangung von Geschäftsgeheimnissen durch Beobachten, Untersuchen, Rückbauen oder Testen von durch uns zur Verfügung gestellte Produkte, Muster oder sonstige entsprechende Vertrauliche Informationen, die sich im rechtmäßigen Besitz des Kunden...
	12.5 Die Geheimhaltungspflichten nach Ziffer 12.1 und 12.2 gelten nicht für solche Informationen, für die unser Kunde nachweisen kann, dass
	12.6 Diese Geheimhaltungserklärung tritt mit Abschluss dieses Vertrages in Kraft und endet fünf Jahre nach Beendigung der Geschäftsbeziehung.

	13 Datenschutz
	13.1 Wir sind ebenso wie der Kunde dazu verpflichtet, die im Zusammenhang mit dem Abschluss und der Durchführung des Vertrages erhobenen Daten nur im Einklang mit den gesetzlichen Vorgaben zu erheben und zu verarbeiten.
	13.2 Für Einzelheiten verweisen wir auf unsere Datenschutzerklärung, die der Kunde auf unserer Webseite www.maximator-hydrogen.de herunterladen kann.

	14 Ausfuhrnachweis, Ausfuhrgenehmigung, Gelangensbestätigung
	14.1 Holt ein Kunde, der außerhalb der Bundesrepublik Deutschland ansässig ist (außengebietlicher Abnehmer) oder dessen Beauftragter Ware ab- und befördert oder sie in das Außengebiet versendet, so hat unser Kunde uns den steuerlich erforderlichen Aus...
	14.2 Der Verkauf, Weiterverkauf und die Disposition der Lieferungen und Leistungen sowie jedwede damit verbundene Technologie oder Dokumentation kann dem deutschen, EU-, US-Exportkontrollrecht und ggf. dem Exportkontrollrecht weiterer Staaten unterlie...
	14.3 Für jede steuerfreie innergemeinschaftliche Lieferung der Ware ex Deutschland in einen anderen EU-Mitgliedsstaat ist unser Kunde gemäß § 7a und § 17c der Umsatzsteuerdurchführungsverordnung verpflichtet, uns einen Nachweis über das tatsächliche G...

	15 Erfüllungsort, Gerichtsstand, anwendbares Recht
	15.1 Erfüllungsort ist unser Geschäftssitz in Nordhausen.
	15.2 Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus Handelsgeschäften mit Vollkaufleuten und juristischen Personen des öffentlichen Rechts ist für beide Teile Nordhausen (§ 38 ZPO). Dies gilt auch für Wechsel- und Scheckprozesse. Wir könne...
	15.3 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss aller Verweisungen auf andere Rechtsordnungen und internationale Verträge. Das Übereinkommen der Vereinten Nationen vom 11. April 1980 über Verträge über den internationalen Warenk...

	16 Salvatorische Klausel

